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Herzlich willkommen zum INFOTAG der 
Universität Paderborn für Schülerinnen und Schüler

Die Zentrale Studienberatung heißt Sie im Namen der Universität Paderborn herzlich willkom-
men! Der INFOTAG soll Ihnen einen Eindruck vom Studienalltag vermitteln und Ihnen Gelegen-
heit geben, sich über die Studienmöglichkeiten an der Universität Paderborn zu informieren. 
 
Angebote am INFOTAG für Schülerinnen und Schüler:
• Facheinführungen: Vorstellung von Studiengängen und Studienfächern durch  
 Hochschullehrer/-innen und andere Fachvertreter/-innen 
• Laborführungen 
• Teilnahme an regulären Lehrveranstaltungen 
• Bibliotheksführungen 
• Infostände im Foyer 
• viele Gesprächsmöglichkeiten inner- und außerhalb des Foyers 
• Essen und Trinken in Mensa und Caféte (bitte zeigen Sie unbedingt Ihren 
 Schülerausweis vor, um zum ermäßigten Studierendentarif essen zu können)

In diesem Heft finden Sie eine genaue Übersicht über die Veranstaltungen am INFOTAG  
(Facheinführungen, Labor- und Bibliotheksführungen, Lehrveranstaltungen). Ferner soll  
Ihnen das Heft helfen, sich auch über die weiteren Beratungs- und Gesprächsmöglichkeiten 
(nicht nur) am INFOTAG zu informieren.

Die Besucherzahlen beim INFOTAG sind schwer zu prognostizieren. Wir bitten deshalb um 
Verständnis, dass es bei der einen oder anderen Veranstaltung am INFOTAG auch einmal 
etwas voller werden kann.

Sollten Sie im Vorfeld der Veranstaltung oder auch im Nachgang noch Fragen haben,  
hilft Ihnen das Team der Zentralen Studienberatung gerne weiter!

Wir wünschen Ihnen einen informativen und erlebnisreichen Tag an der  
Universität Paderborn!

Ihre Zentrale Studienberatung (ZSB)
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Facheinführungen

Fach/Studiengang Referent/-in Zeit 1 Zeit 2 Raum
Studieren an der Universität Paderborn Mitarbeiter/-innen 

der ZSB
08.30, 09.00, 09.30, 10.00 
(je ½ Stunde)

H 2

Auf dem Weg in den Lehrerberuf
1. Vorträge 
a) Grundschullehrer/-in werden! Informations- 
 veranstaltung zum Grundschullehramts- 
 studium an der Universität Paderborn  
 (Facheinführung Grundschulpädagogik)
b) In der Praxis lernen: Praxissemester  
 und Vorbereitungsdienst
c) Lehramt studieren – an der  
 Universität Paderborn
d) Wie werde ich Lehrerin/Lehrer an  
 Berufskollegs mit Elektrotechnik und  
 Maschinenbautechnik? 
2. Workshops
a) „Entdecke, was in Dir steckt“ – Stärken (und  
 Schwächen) für ein Lehramtsstudium mit  
 dem LehramtsNavi im Netz online erkunden
b) Welche Aufgaben und Anforderungen  
 erwarten mich im Lehrerberuf? 
3. Individuelle Beratung 
a) Lehrerin oder Lehrer werden? – Individuelle  
 Beratung für Studieninteressierte

Büker 

ZfsL Detmold
 
Schade/ 
Rüweler (PLAZ)
Bolte (PLAZ)

 

Kohlmeyer/ 
Mertens 

ZfsL Paderborn

Rüweler/ 
Schade (PLAZ)

10.00 – 10.45 

11.00 – 12.00 

13.00 – 14.00 

14.00 – 15.00

 

08.30 – 14.00
Einstieg im o. g. Zeitraum 
jederzeit möglich 
09.15 – 10.45
 

09.00 – 14.00 

H 3

W 3.210 

C 1 
 
W 2.210
 
 

Q 2.203 
 

W 3.210
 

Infostand 
im Foyer

Hinweis: Facheinführungen zu einzelnen Unterrichtsfächern finden Sie auch im folgenden Angebot der Fakultäten.

Fakultät für Kulturwissenschaften

„Sprache, Künste, Kultur und Gesellschaft“ – 
Ein Überblick über die Studienmöglichkeiten 
in der Fakultät für Kulturwissenschaften

Fröger 10.00 – 11.00 C 5.218

Das Fach Kunst stellt sich vor Penning/Schmitt-
Chandon u. Koll.

10.00 – 10.45 S 0.103

Germanistik Schulte Eickholt 11.00 – 12.00 12.00 – 13.00 W 0.209

Studiengänge des Instituts für Katholische 
Theologie [Bachelor/Master of Education 
Kath. Religionslehre/Anteilsfach  
Komparative Theologie der Religionen  
(Zwei-Fach-Bachelor)]

Lammers 11.00 – 12.00 N 3.202

Informationsveranstaltung  
Medienwissenschaften

Kaerlein 11.00 – 11.45 12.00 – 12.45 E 2.339

Einführung in das Anteilsfach Erziehungswis-
senschaft im Rahmen des Zwei-Fach-Bache-
lorstudiengangs der Fakultät für Kulturwissen-
schaften (nicht schulischer Studiengang)

Bentler 12.15 – 13.00 H 5.242

Philosophieren studieren?  
Angebote in Paderborn

Peucker 13.00 – 13.45 L 2.201

Einführung in das Unterrichtsfach Pädagogik Martin 13.00 – 13.45 H 6.211

Facheinführung Geschichte Bischoff 13.00 – 13.45 N 4.319

Das Programm des INFOTAGES Hinweis: Ist nur eine Zeit angegeben,  
so findet die Veranstaltung nur einmal statt; 
sind mehrere Zeiten angegeben, so findet 
dieselbe Veranstaltung mehrfach statt.



Fach/Studiengang Referent/-in Zeit 1 Zeit 2 Raum
Fakultät für Kulturwissenschaften

Infoveranstaltung: Unterrichtsfächer (Bachelor 
of Education) und Anteilsfächer (Zwei-Fach-
Bachelor) Französisch und Spanisch 

Adammek 13.00 – 13.45 H 2.240

Vorstellung der Studiengänge am Institut 
für Anglistik/Amerikanistik: Anteilsfächer 
Anglistische-Amerikanistische Literatur- und 
Kulturwissenschaft sowie Englische Sprach-
wissenschaft (Zwei-Fach-Bachelor); Linguistik 
(Bachelor); Unterrichtsfach Englisch (B.Ed./ 
M.Ed.)

Freudinger/Mildorf/ 
Steininger

13.00 – 14.00 C 4.224

Lehramt Musik/Populäre Musik und Medien Flieger/Herbst 13.00 – 13.45 14.00 – 14.45 H 7.321

Fakultät für Naturwissenschaften

Physik – Studium. Und dann? Sacher 09.00 – 10.00 A 3

Chemie Tiemann 11.15 – 12.00 H 1

Chemie/Chemieingenieurwesen Schmid/Schmidt 12.15 – 13.00 A 6

Studienangebote am Institut für Ernährung, 
Konsum und Gesundheit

Hellweg 10.00 – 10.45 J 5.324

Studium der Sportwissenschaft: Bachelor 
of Education (Lehramt) und Bachelor of Arts 
(Angewandte Sportwissenschaft)

Teubert 13.00 – 14.00 SP2 0.121

Fakultät für Maschinenbau

Einführung in die Kunststofftechnik KTP/ 
Mitarbeiter/-innen

09.15 – 09.45 P 1.2.21

Maschinenbau/Wirtschaftsingenieurwesen 
mit Schwerpunkt Maschinenbau/Chemie- 
ingenieurwesen 

Schmid 10.00 – 11.00 P 7.201

Chemie/Chemieingenieurwesen Schmid/Schmidt 12.15 – 13.00 A 6

Fakultät für Elektrotechnik, Informatik und Mathematik

Mathematik studieren Feudel/Schütt 09.00 – 10.00 10.00 – 11.00 A 6

Vorstellung Elektrotechnik, Informatik und 
Computer Engineering

Hilleringmann/Plessl/ 
Platzner

11.00 – 12.00 12.00 – 13.00 P 1.1.02

Vorstellung Wirtschaftsingenieurwesen 
Schwerpunkt Elektrotechnik

Böcker 13.00 – 14.00 O 1.224

Fakultät für Wirtschaftswissenschaften

Wirtschaftsinformatik (B.Sc.) Dangelmaier 09.00 – 09.40 10.20 – 11.00 H 5

International Business Studies (B.Sc.) Eisele 09.00 – 09.40 10.20 – 11.00 H 1

Wirtschaftswissenschaften (B.Sc.) Uhde 09.40 – 10.20  H 1

Studieren an der Fakultät für  
Wirtschaftswissenschaften

Weber/ 
Emmighausen

13.00 – 13.45  H 2

Hinweis: Wir empfehlen dringend, vor dem Besuch der Facheinführungen die allgemein einführende Veranstaltung  
der ZSB „Studieren an der Universität Paderborn“ zu besuchen. 
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Lehrveranstaltungen
Hier finden Sie ausgewählte Veranstaltungen aus dem regulären Lehrangebot  
zum Hospitieren.

Bitte: Nehmen Sie Rücksicht auf die Studierenden und Lehrenden, indem Sie pünktlich  
kommen und die Lehrveranstaltung nicht vor dem Ende verlassen. Vielen Dank!

Wenn Sie daran interessiert sind, an anderen Tagen weitere Lehrveranstaltungen zu  
besuchen, können Sie dazu unser Programm „Studium live“ nutzen.

Weitere Infos: http://www.zsb.uni-paderborn.de/veranstaltungen/

Fach/Zeit Dozent/-in Titel Raum
Fakultät für Kulturwissenschaften

Anglistik/Amerikanistik

09.15 – 10.45 Sporkmann English in Primary School H 4.203

09.15 – 10.45 Mildorf The Literary Interview J 4.219

11.15 – 12.45 Mildorf 18th Century Drama W 1.101

11.15 – 12.45 Schneider Introduction to Cultural Studies H 3

11.15 – 12.45 Böttcher Translation I E 0.120

11.15 – 12.45 Langstrof English Linguistics in the classroom  
(HRSGe + G + SP)*

P 1.4.18

11.15 – 12.45 Mindt English Linguistics in the classroom (GyGe/BK)* J 4. 219

Erziehungswissenschaft

09.15 – 10.45 Struchholz Reformpädagogische Ansätze zur Leistungsbe-
wertung

P 1.5.08.2

09.15 – 10.45 Stupeler Familie im Wandel H 6.203

11.15 – 12.45 Höke Frühes Lernen, Schulanfang, Anfangsunterricht J 3.330

11.15 – 12.45 Glawe Erziehung und Bildung in der Grundschule H 4.203

11.15 – 12.45 Struchholz Bildung und Menschenrechte H 6.203

Evangelische Theologie

11.15 – 12.45 Leutzsch Die neuen Revisionen der Lutherbibel und der 
Einheitsübersetzung

L 1.202

14.15 – 15.45 Leutzsch Bartimäus – Inklusionssensible Lektüre einer 
biblischen Geschichte

L 1.202

Germanistik

09.15 – 10.45 Kruse/Topalovic Einführung in die Fachdidaktik Deutsch P 7.2.03

16.15 – 17.45 Eke/Elit Deutschsprachige Literatur der Gegenwart G
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Fach/Zeit Dozent/-in Titel Raum
Fakultät für Kulturwissenschaften

Geschichte

14.15 – 15.45 Wolfram Einführung in das Studium der mittelalterlichen 
Geschichte

E 0.143

16.15 – 17.45 Venzke/ 
Wolfram

Einführung in das Studium der mittelalterlichen 
Geschichte

H 6.238

Katholische Theologie

09.15 – 10.45 Kasprowski Die Kirchen im Nationalsozialismus.  
Widerstand oder Anpassung?

E 2.310

14.15 – 15.45 Garske Unterrichtsplanung in der Grundschule C 3.203

14.15 – 15.45 Priesching Sklaverei in der frühen Neuzeit L 2.201

14.15 – 15.45 Moritz Geschichte des Bistums Paderborn O 1.224

16.15 – 17.45 Garske Weihnachten (HRSGe)* C 3.203

Kunst

11.00 – 13.00 Neuwinger Museumskoffer-Werkstatt „Käthe Kollwitz und 
ihre Freunde“ – Zum 150. Geburtstag der Künst-
lerin. Ein Ausstellungsprojekt mit dem Käthe 
Kollwitz Museum in Berlin (Juni 2017)

S 2.106

11.00 – 13.00 Weinert Körper im Raum. Hochdruck/Siebdruck S 0.102
S 1.103
S 1.100

Medienwissenschaften

11.15 – 12.45 Weber Companion, Driver, Nurse:  
Rethinking Robots as Mass Media

E 2.145

16.15 – 17.45 Neubert Klassiker der Medienwissenschaft: Paul Virilio W 1.101

Philosophie

09.15 – 11.45 Peckhaus Einführung in die Philosophie der Technik C 1

11.00 – 12.30 Rodrigues Interkulturelle Philosophie:  
James, Die Vielfalt religiöser Erfahrung

L 2.201

11.15 – 12.45 Dear Einführung in das Studium der Philosophie L 2.202

14.15 – 15.45 Peckhaus Einführung in die formale Logik L 3.204

14.15 – 15.45 Milkov Was ist kontinentale Philosophie? N 4.232

16.15 – 17.45 Hagengruber Philosophie und Informatik/Digitale Philosophie N 1.101

16.15 – 17.45 Corall Kritische Sozialphilosophie –  
Macht und Herrschaft

E 0.143

*Abkürzungen: G – Lehramt an Grundschulen, HRSGe – Lehramt an Haupt-, Real-, Sekundar- und Gesamtschulen,  
 GyGe – Lehramt an Gymnasien und Gesamtschulen, BK – Lehramt an Berufskollegs, SP – Lehramt für sonder- 
 pädagogische Förderung
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Fach/Zeit Dozent/-in Titel Raum
Fakultät für Kulturwissenschaften

Romanistik

09.15 – 10.45 Bollow La Pléiade et le renouvellement de la poésie  
française au XVIe siècle

E 0.120

09.15 – 10.45 Charvet/
Schlapbach

Grammaire IIb H 3.203

11.15 – 12.45 Schlapbach Traduction allemand-français IIa H 3.203

11.15 – 12.45 Leiva Cruz Gramática I (grupo B) P 1.6.11

11.15 – 12.45 Maldonado 
Cárdenas

Traducción alemán-español I (grupo A) Q 1.219

11.15 – 12.45 Wicher Grammatikarbeit im Französischunterricht H 5.231

14.00 – 16.00 Husemann Einführung in die Fachdidaktik Spanisch,  
Seminar A

NW 1.701

14.15 – 15.45 Büter Der Einsatz von Filmen und Liedern im  
Spanischunterricht

H 3.223

14.15 – 15.45 Sánchez  
Llorente

Lektüre (grupo A) H 6.232

16.15 – 17.45 Husemann Einführung in die Fachdidaktik Französisch, 
Seminar A

NW 1.701

16.15 – 17.45 Leiva Cruz Expresión escrita y oral I (grupo A) H 7

18.15 – 19.45 Schreckenberg El Franquismo H 4.329

Textil

11.15 – 12.45 Lindlahr Grafik mit Nadel und Faden S 6.101

14.15 – 15.45 Koch Müll Couture – Aufheben. Aufwerten. Anziehen.  
Ästhetische Werkstätten für die Arbeit im  
inklusiven Textilunterricht

H 7.130

Musik

09.15 – 10.45 Lettermann Musiktheorie/Gehörbildung I H 8.125

09.15 – 10.45 Flath Musik- und Kulturmanagement I H 7.312

11.15 – 14.45 Drücker Musikproduktion I H 1.232

13.30 – 14.15 Schiel Chor- und Ensembleleitung Ia H 8.125

14.15 – 15.45 Herbst „Wired for sound“. Entwicklungen, Analysen und 
Bedeutungen von Popsounds

H 7.312

Fakultät für Naturwissenschaften

Physik

12.30 – 13.30 Zentgraf Probevorlesung Physik – Raketengleichung 
Diese Probevorlesung wird speziell für den Infotag 
angeboten.

P 5.2.03

Lehrveranstaltungen (Fortsetzung)
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Fach/Zeit Dozent/-in Titel Raum
Fakultät für Naturwissenschaften

Chemie

09.15 – 10.45 Tiemann Vorlesung „Allgemeine Chemie“ L 1

Sport

09.15 – 10.45 Kämpfe Einführung in die Sportspiele
Bitte Hallenschuhe mitbringen. Eine aktive 
Teilnahme ist nicht möglich, es kann lediglich 
hospitiert werden.

Sport-
halle  
SP2

11.00 – 12.30 Kämpfe Einführung in die Sportspiele
Bitte Hallenschuhe mitbringen. Eine aktive 
Teilnahme ist nicht möglich, es kann lediglich 
hospitiert werden.

Sport-
halle  
SP2

11.15 – 12.45 Schmitz Bewegung, Spiel und Sport: Soziale Settings SP2 0.227

16.15 – 17.45 Weigelt Einführung in die Sportpsychologie P 7.2.01

Fakultät für Maschinenbau

09.00 – 11.15 Meschut Grundlagen der Fügetechnik  
(Vorlesung + Übung)

P 5.2.03

09.30 – 11.00 Herres Kältetechnik und Wärmepumpentechnik N 5.235

11.00 – 12.30 Schaper Werkstoffkunde 2 L 2

11.00 – 12.30 Zimmer Konstruktive Gestaltung P 7.2.03

13.00 – 14.30 Meschut Thermische Fügeverfahren (Vorlesung + Übung) P 1.4.17

13.00 – 15.30 Kullmer FEM in der Produktentwicklung P 6.2.01

15.00 – 16.30 Moritzer Standardverfahren Spritzgießen P 1.5.10

Fakultät für Elektrotechnik, Informatik und Mathematik

Elektrotechnik und Informationstechnik

13.15 – 14.45 Temmen Grundlagen der Elektrotechnik für  
Maschinenbau

G

Informatik

10.00 – 11.00 Anjorin Programmieren mit Kästchen und Strichen A 3

Mathematik

11.10 – 12.50 Hesse Abzählbar, überabzählbar und unendlich
Diese Probevorlesung wird speziell für den 
Infotag angeboten.

P 1.6.11

Fakultät für Wirtschaftswissenschaften

09.00 – 11.00 Tierney Grundlagen der Optimierungssysteme C 2

11.15 – 12.45 Sievers Übung zu den Grundlagen des externen  
Rechnungswesens

O 1

13.00 – 16.00 Lück Grundzüge der Statistik I Audimax

14.15 – 15.45 Kundisch Methoden der IT-Investitionsbewertung L 1
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Veranstaltung Referent/-in Zeit Raum
Fakultät für Kulturwissenschaften

Offene Sprechstunde des Instituts für Katholische Theologie Lammers 13.30 – 14.30 N 3.142

Fakultät für Naturwissenschaften

Führung über den Sportcampus: Sportanlagen und Labore Teubert/studen- 
tische Mitar-
beiter/-innen

14.00 – 14.45 Treffpunkt vor 
Raum SP2 0.121

Führung durch das Laborgebäude der Chemie Dozenten und 
Fachschaft De-
partment Chemie

13.15 – 14.00 J 2, Turm, 
Eingang zu 
Gebäude K

Institut für Ernährung, Konsum und Gesundheit:  
Quizduell – Einblicke in die moderne Konsumgesellschaft

Hellweg 11.00 – 11.30 J 5.324

Institut für Ernährung, Konsum und Gesundheit:  
Experimente mit Lebensmitteln

Hellweg 11.30 – 12.00 J 5.324

Fakultät für Maschinenbau

Vom Granulat zum Fertigteil – Kunststoffe im Alltag KTP/Mitarbeiter/
 -innen

10.00 – 10.45
11.00 – 11.45

P 4.3.11

Besichtigung Crashlabor, Fallturmversuch Tröster 10.30 – 11.00 
13.30 – 14.00

IW 0.804

Vorstellung Molekulare Simulation Baumhögger 13.00 – 13.20
13.20 – 13.40
13.40 – 14.00

IW 0.117

Laborführung – Lehrstuhl für Technische Mechanik Dirkmorfeld 10.00 – 11.30 P 4.2.14.1

Workshop – Bridgebuilding Ehlenbröker 10.30 – 11.30 P 1.2.09.3

Fakultät für Elektrotechnik, Informatik, Mathematik

Reinraumführung Hilleringmann 12.00/13.00  P 8.2.32*

Optische Polarisationsregelung Noé/Koch 12.00/13.00 P 6.4.3*

Elektrofahrzeuge Böcker/Buchholz 12.00/13.00 IW 0.632*

Workshop „Smart to go – Navigation mit dem Smartphone“ Häb-Umbach/ 
Schmalenströer

12.00/13.00 P 7.4.02*

Einblicke in die elektrische Messtechnik Henning/ 
Feldmann

13.00 P 5.3.03*

Wie lösen Computer Probleme? – Eine Einführung in  
die Welt der Algorithmen

Setzer/ 
Strothmann

12.00/13.00 O 4.267

Laborführungen und Workshops

*Da die Räume in den P-Gebäuden schwer zu finden sind, können alle interessierten Schülerinnen und Schüler auch  
  vor dem Haupteingang des P-Gebäudes (Eingang P1) warten und gemeinsam mit mit einem/einer Mitarbeiter/-in 
  zum Raum gehen.
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Weitere Informationsveranstaltungen/Workshops

Zeit Veranstaltung Referent/-in Raum
09.00,  
11.00,  
13.00
(Dauer jeweils 
etwa 1 Stunde)

Die Uni-Bibliothek: auch für Schülerinnen und Schüler! 
Wenn Sie eine Einführung für eine größere, geschlossene 
Gruppe wünschen, vereinbaren Sie bitte einen gesonderten 
Termin. Mail: information@ub.uni-paderborn.de,  
Telefon: 05251/60-2017

Mitarbeiter/ 
-innen der  
Universitäts- 
bibliothek

Eingangs-
bereich 
der  
Bibliothek

11.00 – 13.00 Stipendium: Nur was für Überflieger? 
Vorträge zu den Förderprogrammen unterschiedlicher  
Studienstiftungen

Vertreter/-innen 
verschiedener 
Studienstiftungen

C 2

11.00 – 13.00 Offene Sprechstunde:  
Studium mit Behinderung/chronischer Krankheit
Klärung individueller Fragen zum Studium mit Beeinträchti-
gung: Wie stelle ich einen Härtefallantrag bei der Bewerbung 
um einen Studienplatz? Wie steht es mit der Barrierefreiheit 
auf dem Campus? Wie unterstützt mich die Universität, damit 
ich mein Studium unabhängig von meinem Handicap durch-
führen kann? Eingeladen sind betroffene Studieninteressier-
te, aber auch Lehrerinnen und Lehrer oder Eltern.

Barbara Sawall, 
Lars Hemme 
(Beratung zum 
Studium mit Be-
einträchtigung)

W 4.204

10.00 – 12.00

10.00

11.00

Café für Lehrerinnen und Lehrer  
Die Zentrale Studienberatung lädt alle interessierten  
Lehrerinnen und Lehrer dazu ein, sich bei Kaffee und  
Keksen rund um die Themen Studienorientierung, KAoA  
und die Angebote zur Studienorientierung der Universität 
Paderborn auszutauschen.

Zusätzlich finden zehnminütige Kurzvorträge  
zu den folgenden Themen statt:
Angebote zur Studienorientierung an der  
Universität Paderborn
Studienorientierung für Schülerinnen und Schüler  
mit Beeinträchtigung

Studienberater/ 
-innen der 
Zentralen 
Studienberatung 
der Universität 
Paderborn

Q 5.245
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Informationsstände im Foyer
Hier können Sie v.a. mit Studentinnen und Studenten, aber auch mit Vertreter/-innen anderer 
Institutionen und Gruppierungen ins Gespräch kommen und sich über vieles rund ums 
Studium informieren.

1 Zentrale Studienberatung (ZSB)

2 Agentur für Arbeit

4 Elektrotechnik 

5 Chemieingenieurwesen 

6 Maschinenbau/ 
 Wirtschaftsingenieurwesen

7 UPBracing Team e.V. 

8 Zentrum für Bildungsforschung  
 und Lehrerbildung (PLAZ) 

9 Lehramt (Fachschaft)

10 Mathematik und Informatik 

11 Physik 

12 Chemie 

13 Hochschulsport

14, 15 International Business Studies/ 
 Wirtschaftsinformatik/ 
 Wirtschaftswissenschaften 

16 Medienwissenschaften/ 
 Populäre Musik und Medien 

17–19 Evangelisches Studienwerk e.V./ 
 Hans-Böckler-Stiftung/Konrad- 
 Adenauer-Stiftung/Stiftung der  
 Deutschen Wirtschaft/Stiftung  
 Studienfonds OWL

20, 21 Geschichte, Soziologie, Philosophie  
 und Erziehungswissenschaften/ 
 Romanistik, Anglistik und  
 Germanistik/Theologie 

22 International Office 

23 Studentenwerk Paderborn, Amt für  
 Ausbildungsförderung (BAföG)

Diese studentischen Fachschaften bzw. Organisationen sind u.a. im Foyer zu finden:

Für alle Fragen am und zum INFOTAG sowie zum Studieren an der Universität Paderborn stehen die Mitarbeiter/-innen 
der Zentralen Studienberatung am Stand 1 zur Verfügung.

1
2

8

7 6 5 4

9

10
11

12

13
14
15
16

23
22

21
20

17
18
19

Haupteingang

zu den Hörsälen H1–H7 
(auf Ebene 0)
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Die nachfolgende Liste erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit. Hier lernen Sie die 
Einrichtungen und Gruppierungen kennen, die für Sie als Studieninteressierte von beson- 
derem Interesse sein können. Es gibt noch viele weitere Anlaufstellen, Gruppierungen,  
Beratungs- und Serviceangebote an der Universität Paderborn. Die Zentrale Studienberatung 
hilft Ihnen gerne weiter, für Sie richtige und interessante Ansprechpartner/-innen zu finden. 

Zentrale Studienberatung (ZSB)
Wir sind als überfachlicher Beratungsservice mit unseren Arbeitsbereichen Allgemeine 
Studienberatung, Psychosoziale Studienberatung, Beratung zum Studium mit Beeinträchti-
gung und Career Service eine Anlaufstelle für

• Studieninteressierte (Schüler/-innen, Erwerbstätige) 
• Studienanfänger/-innen und 
• Studierende

in allen Fragen rund ums Studium. 

Die Allgemeine Studienberatung der ZSB
• informiert über Studienmöglichkeiten, Rahmenbedingungen des Studiums,  
 Zugangsvoraussetzungen, Studien- und Prüfungsordnungen, Förderungsmöglichkeiten 
• berät in Fragen der Studienwahl, bei der Entscheidungsfindung für ein Studium,  
 bei der Reflexion über die Neigung und Eignung für einen Studiengang,  
 bei Fach- bzw. Hochschulwechsel sowie bei Studienabbruch 
• unterstützt bei der Studienplanung und Organisation des Studiums 
• gibt Orientierung zum Studium, zu Ansprechpartnern und Institutionen an der  
 Universität Paderborn 

Beratungszeiten der Allgemeinen Studienberatung ohne Termin:
dienstags und donnerstags 15.00 – 18.00 Uhr, montags und mittwochs von 13.00 – 15.00 Uhr;  
telefonische Studienberatung: montags bis donnerstags 12.00 – 13.00 Uhr: 05251 60-4390

Terminvereinbarung über das ZSB-Sekretariat:
Universität Paderborn, Zentrale Studienberatung, Raum W 4.207 
Mersinweg 3, 33098 Paderborn, Telefon: 05251 60-2007, E-Mail: zsb@upb.de 
Weitere Infos: http://www.upb.de/zsb/

Beauftragte für die Belange behinderter und chronisch kranker Studierender
Die Behindertenbeauftragte unterstützt behinderte und kranke Studierende bei der  
Bewältigung ihres Studienalltages und berät zu Fragen wie Studium mit Behinderung und 
Krankheit, Prüfungen, soziale Integration usw.

Infoveranstaltungen am INFOTAG: siehe unter „Weitere Informationsveranstaltungen“ (S. 11)

Beratung, Service, Angebote
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Studierendensekretariat/Service Center

Öffnungszeiten: 
Das Studierendensekretariat ist für Studienbewerbung, Einschreibung und alle Formalitäten 
rund um das Studium zuständig. Das Service Center ist dabei die erste Anlaufstelle des  
Studierendensekretariates.

Das Service Center befindet sich im Foyer des Haupteingangsbereiches der Universität,  
Raum B 0.140. 

Öffnungszeiten: 
montags bis donnerstags 08.30 – 16.00 Uhr, freitags 08.30 – 14.30 Uhr

Telefon: 05251 60-5040 
E-Mail: servicecenter@zv.upb.de

Weitere Infos des Studierendensekretariats: 
http://www.uni-paderborn.de/zv/3-3/formalitaeten/

Kirsten Bondzio/Raum: W 4.206
Telefon: 05251 60-2008
Fax: 05251 60-3532
E-Mail: kirsten.bondzio@upb.de

Arbeitsschwerpunkte:
• KAoA-Koordinatorin

Dr. Yvonne Koch/Raum: W 4.202 
Telefon: 05251 60-2009
Fax: 05251 60-3532
E-Mail: yvonne.koch@upb.de

Arbeitsschwerpunkte:
• Leitung ZSB
• Allgemeine Studienberatung
• Qualitätssicherung
• Programm „Start ins Studium“

Jan-Martin Müller/Raum: W 4.206
Telefon: 05251 60-2811
Fax: 05251 60-3532
E-Mail: jan.martin.mueller@upb.de

Arbeitsschwerpunkte:
• Allgemeine Studienberatung

Ilka Westendorff/Raum: W 4.205
Telefon: 05251 60-2809
Fax: 05251 60-3532
E-Mail: ilka.westendorff@upb.de

Arbeitsschwerpunkte:
• Programm „Komm mit!“
• Allgemeine Studienberatung

Barbara Sawall/Raum: W 4.204
Telefon: 05251 60-3831
Fax: 05251 60-3532
E-Mail: barbara.sawall@upb.de

Arbeitsschwerpunkte:
• Psychosoziale Beratung
• Beauftragte für die Belange 
 behinderter und chronisch 
 kranker Studierender

Jörn Sickelmann/Raum: W 4.203
Telefon: 05251 60-2912
Fax:  05251 60-3532
E-Mail:  joern.sickelmann@upb.de

Arbeitsschwerpunkte:
• stellvertretende Leitung der ZSB
• Psychosoziale Beratung
• Schulkontakte/Messebeteiligung
• INFOTAG für Schülerinnen  
 und Schüler

Ansprechpartner/-innen der ZSB für Studieninteressierte:
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Allgemeiner Studierendenausschuss (AStA)
Der Allgemeine Studierendenausschuss vertritt die Interessen der Studierendenschaft  
z. B. gegenüber Präsidium, Uni-Verwaltung und Professoren. So gilt es im gesellschaftlichen 
Kontext auf die speziellen Probleme der Studierenden der Universität Paderborn hinzuweisen 
und für Lösungswege einzutreten. Der AStA übernimmt aber nicht nur repräsentative  
Aufgaben, sondern hilft den Studierenden als ständiger Ansprechpartner bei Problemen,  
z. B. den richtigen Ansprechpartner in der Uni zu finden, weiter. Neben den hochschul- 
politischen Aspekten der Arbeit des AStA betreibt er den Copy-Service und organisiert  
einmal im Jahr das AStA-Sommerfestival.

Weitere Infos: http://asta.uni-paderborn.de/startseite/ 

Fachschaften
Fachschaftsräte/Fachschaften sind gewählte Mitglieder innerhalb der studentischen  
Selbstverwaltung. Innerhalb ihres Fachbereiches bieten sie Unterstützung und Beratung  
von Studierenden für Studierende und vertreten studentische Interessen.

Viele Fachschaften sind am INFOTAG mit einem Stand im Foyer und freuen sich auf  
interessante Gespräche mit Ihnen! 

Hochschulsport
Der Hochschulsport bietet allen Studierenden und Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der 
Universität Paderborn die Gelegenheit, sich sportlich zu betätigen. Unter dem Motto  
„Hochschulsport – ein offenes Sportangebot für alle“ wird Sportlern und denen,  
die es werden möchten, ein umfangreiches Spektrum von diversen Sportarten angeboten.

Weitere Infos: http://www.uni-paderborn.de/universitaet/hochschulsport/ 

Stiftung Studienfonds OWL
Das Förderprogramm für Studierende besteht aus einer finanziellen sowie einer ideellen 
Förderung. Die Stiftung Studienfonds OWL vergibt zum einen Leistungsstipendien im Rahmen 
des bundesweiten Deutschlandstipendien-Programms, die aufgrund sehr guter  
Schul-/Studienleistungen vergeben werden. Die nachgewiesene Bereitschaft zur Übernahme 
von Verantwortung und gesellschaftlichem Engagement geht ebenfalls mit in die Bewertung 
ein. Zum anderen werden Sozialstipendien aufgrund einer finanziellen oder persönlichen 
Bedürftigkeit ausgeschrieben.

Weitere Infos: http://www.studienfonds-owl.de
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International Office (IO)
Zulassung und Betreuung ausländischer Studierender und Beratung über  
Studienmöglichkeiten im Ausland und Auslandsstipendien.

Weitere Infos: https://www.uni-paderborn.de/de/studium/international-office/ 

Universitätsbibliothek Paderborn
• unterstützt als Service-Einrichtung durch die Bereitstellung von Büchern, elektronischen  
 Medien u.v.a.m. Forschung, Lehre und Studium an der Universität Paderborn 
• steht auch externen Nutzerinnen und Nutzern – also auch Schülerinnen  
 und Schülern – offen 
• bietet ca. 1,7 Millionen Medien 
• hat optimale Öffnungszeiten: montags bis freitags 07.30 – 24.00 Uhr;  
 samstags und sonntags 09.00 – 21.00 Uhr

Bibliotheksführungen: siehe unter „Weitere Informationsveranstaltungen“

Weitere Infos: http://www.ub.uni-paderborn.de 

Studentenwerk Paderborn
Wohnheimverwaltung

Weitere Infos: http://www.studentenwerk-pb.de/wohnen/

Amt für Ausbildungsförderung (BAföG)

Weitere Infos: http://www.studentenwerk-pb.de/finanzierung/

Zentrum für Informations- und Medientechnologien (IMT)
Das IMT bietet kostenlose IT- und Medienangebote zur Unterstützung des Studiums. 
IT-Service für Studierende von Studierenden:

• Support bei Problemen und Fragen rund ums Notebook 
• Schulungen zu Word, Excel, PowerPoint etc.

Anlaufstelle: Notebook-Café (Raum BI 1.111)

Medienangebot:

• Ausleihe von Beamern und Co. für Präsentationen und Referate 
• Nutzung von Schnitt- und Videoarbeitsplätzen

Anlaufstelle: Service Center Medien (Raum H 1.201)

Darüber hinaus: campusweiter Internetzugang über WLAN, E-Mail-Adresse und Mailbox, 
persönliche Webseiten, umfangreiche, kostenlose Software, Datensicherung, Rechnerräume 
mit Drucker und Scanner, Mediathek, E-Learning u. v. m.

Weitere Infos: http://www.imt.uni-paderborn.de
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Zentrum für Bildungsforschung und Lehrerbildung (PLAZ)
• Beratung rund um das Lehramtsstudium

• Vortragsreihen und Workshops zu Themen der Schulentwicklung und Lehrerbildung

• Informationen zum Lehramtsstudium im Internet und bei Informationsveranstaltungen

Informationsveranstaltungen des PLAZ am INFOTAG: siehe unter „Facheinführungen“

Weitere Infos: http://www.plaz.uni-paderborn.de  

Zentrum für Sprachlehre (ZfS)
Das ZfS bietet unter anderem Sprachkurse und Sprachlernberatung an.

Weitere Infos: http://www.uni-paderborn.de/zfs/
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Bachelor- und Masterstudiengänge

Grundkonzept
Der Bachelor ist der erste akademische Grad und berufsqualifizierende Abschluss eines 
mehrstufigen Studienmodells. Die Regelstudienzeit beträgt sechs Semester.

Nach dem European Credit Transfer System (ECTS) sind durchschnittlich 30 Leistungspunkte 
(LP, credit points) pro Semester zu erwerben. Bei einem Bachelorstudium von sechs  
Semestern ergeben sich so 180 LP. Ein Punkt entspricht einer Arbeitsbelastung („work load“) 
des jeweiligen Studierenden von 30 Stunden. Bei 30 Stunden/LP ergibt sich eine rechnerische 
Arbeitsbelastung von 40 Stunden in der Woche bei sechs Wochen Urlaub im Jahr.  
Zu der Arbeitsbelastung zählt die gesamte Zeit, die vom Studierenden für das Studium  
aufgewendet werden muss (also z. B. die Zeit für Vorlesungen, Seminare und Prüfungen  
sowie die Zeit für deren Vor- und Nachbereitung). 

Modulstruktur
Die Lehrveranstaltungen in Bachelorstudiengängen sind durch Module strukturiert.  
Ein Modul fasst eine oder mehrere Lehrveranstaltungen mit einem Lernziel zusammen und ist 
die Einheit, für die Leistungspunkte vergeben werden. Durch den Bachelorabschluss wird die 
Vereinheitlichung der Studienabschlüsse in Europa und damit eine bessere internationale 
Vergleichbarkeit angestrebt. 

Abschluss des Bachelorstudiums/Aufnahme eines Masterstudiums
Mit dem Bachelor erwirbt der Studierende einen ersten berufsqualifizierenden Hochschulab-
schluss. Der Bachelorabschluss ist aber auch Qualifikationsnachweis für ein anschließendes 
Masterstudium. Durch ein Masterstudium kann entweder das Studienfach fortgeführt und 
vertieft bzw. im fachlichen Zusammenhang fachübergreifend erweitert werden („konsekutiv“) 
oder eine fachliche Umorientierung erfolgen mit dem Wechsel in einen Masterstudiengang, 
der nicht auf das bisherige Studium aufbaut („nicht-konsekutiv“). Für ein Masterstudium 
kann es besondere Zugangsvoraussetzungen geben (z. B. überdurchschnittlicher  
Bachelorabschluss). 

Bachelor- und Masterstudiengänge: Angebot an der Universität Paderborn
Auf den Seite 18 – 21 dieses Heftes finden Sie erste Informationen zum Angebot an  
Bachelorstudiengängen an der Universität Paderborn. 
Weitere Infos zu unseren Bachelor- und Masterstudiengängen finden Sie im Studienangebot 
von A – Z unter http://www.upb.de/zsb/

Wichtig: Bitte informieren Sie sich rechtzeitig vor Beginn des jeweiligen Bewerbungszeitrau-
mes über etwaige Neuerungen, Änderungen, Zulassungsbeschränkungen, Zugangsvorausset-
zungen und ob ein Studienbeginn ggf. auch zum Sommersemester möglich ist.

Studieren an der Universität Paderborn
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Bachelorstudiengänge an der Universität Paderborn
Chemie

Chemieingenieurwesen

Computer Engineering

Elektrotechnik

Europäische Studien

Informatik

International Business Studies

Linguistik

Maschinenbau

Mathematik

Medienwissenschaften

Musikwissenschaft

Physik

Populäre Musik und Medien

Sportwissenschaft, angewandte

Technomathematik

Wirtschaftsinformatik

Wirtschaftsingenieurwesen (Schwerpunkt Maschinenbau oder Elektrotechnik)

Wirtschaftswissenschaften

Zwei-Fach-Bachelorstudiengang der Fakultät für Kulturwissenschaften  
In diesem Studiengang sind zwei der nachfolgend genannten Fächer in gleichgewichtigem Umfang zu studieren  
(ergänzt um einen fächerübergreifenden Optionalbereich):

Deutschsprachige Literaturen

Englische Sprachwissenschaft

Englischsprachige Literatur und Kultur

Erziehungswissenschaft

Germanistische Sprachwissenschaft

Geschichte

Komparatistik

Komparative Theologie der Religionen

Kunst und Kunstvermittlung

Medienwissenschaften

Mode-Textil-Design-Studien

Musikwissenschaft

Philosophie

Romanistik/Französisch

Romanistik/Spanisch
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Hinweis: Diese Liste stellt nur eine erste, verkürzte Übersicht dar. Weitere Infos: www.upb.de/zsb und www.upb.de/plaz

Infobroschüre „Das Lehramtsstudium an der Universität Paderborn“ zum Download:  
http://plaz.uni-paderborn.de/studieninteressierte/

Fächer Schulformen
G HRSGe GyGe BK SP

Chemie × × ×

Deutsch/Sprachliche Grundbildung × × × × ×

Elektrotechnik ×

Englisch × × × × ×

Ernährungslehre ×

Förderschwerpunkt Emotionale und soziale Entwicklung ×

Förderschwerpunkt Lernen ×

Französisch × × ×

Geschichte × ×

Hauswirtschaft ×

Informatik × × ×

Kunst × × × × ×

Maschinenbautechnik ×

Mathematik/Mathematische Grundbildung × × × × ×

Musik × × × ×

Natur- und Gesellschaftswissenschaften (Sachunterricht) × ×

Pädagogik (Unterrichtsfach) × ×

Philosophie/Praktische Philosophie × ×

Physik × × ×

Religionslehre, evangelisch × × × × ×

Religionslehre, katholisch × × × × ×

Spanisch × × ×

Sport ×  × × × ×

Textilgestaltung ×

Wirtschaftswissenschaft ×

Lehrerbildende Bachelorstudiengänge (Bachelor of Education):
An der Universität Paderborn können Sie in der Bachelor- und Masterphase eines der folgen-
den schulformbezogenen Lehrämter wählen: Lehramt an Grundschulen (G), Lehramt an Haupt-, 
Real-, Sekundar- und Gesamtschulen (HRSGe), Lehramt an Gymnasien und Gesamtschulen 
(GyGe), Lehramt an Berufskollegs (BK), Lehramt für sonderpädagogische Förderung (SP)
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In den Lehrämtern sind einzelne Fächer verpflichtend zu studieren:
Genannt sind nur die verpflichtenden Fächer, deren Studium an der Uni Paderborn 
angeboten wird.

Grundschule: Sprachliche Grundbildung und Mathematische Grundbildung 
HRSGe: eines der Fächer Chemie, Deutsch, Englisch, Geschichte, Mathematik, Physik, 
Praktische Philosophie, ev. Religionslehre oder kath. Religionslehre 
GyGe: eines der Fächer Chemie, Deutsch, Englisch, Französisch, Geschichte,  
Mathematik, Physik, Philosophie/Praktische Philosophie, ev. Religionslehre,  
kath. Religionslehre oder Spanisch 
SP: Emotionale und soziale Entwicklung sowie Lernen und entweder Mathematische  
Grundbildung oder Sprachliche Grundbildung 

Für das Lehramt an Berufskollegs sind über die in der Tabelle angegebenen Fächer 
folgende Kombinationen möglich:
• Elektrotechnik in Kombination mit Automatisierungstechnik oder Informationstechnik 
 (Abschlüsse: B.Sc. Elektrotechnik und M.Ed. Elektrotechnik) 
• Maschinenbautechnik in Kombination mit Fertigungstechnik  
 (Abschlüsse: B.Sc. Maschinenbau und M.Ed. Maschinenbautechnik) 
• Wirtschaftswissenschaft in Kombination mit Wirtschaftsinformatik oder Sektorales 
 Management oder Produktion, Logistik, Absatz oder Finanz- und Rechnungswesen 
 (Abschlüsse: B.Sc. Wirtschaftswissenschaften und M.Ed. Wirtschaftspädagogik)

Weitere Infos: http://www.upb.de/zsb/und www.upb.de/plaz/ 

Studieren an der Universität Paderborn ohne Allgemeine Hochschulreife
• mit beruflicher Qualifikation 
• z. B. mit Fachhochschulreife bei besonderer Eignung (erfordert eine allgemeinbildende  
 Eignungsprüfung und den Nachweis besonderer fachlicher Eignung) ausschließlich in  
 folgenden Bachelorstudiengängen: Chemie, Chemieingenieurwesen, Computer Enginee- 
 ring, Elektrotechnik, Informatik, Maschinenbau, Mathematik, Technomathematik, Physik,  
 Wirtschaftsingenieurwesen Elektrotechnik, Wirtschaftsingenieurwesen Maschinenbau

Weitere Infos: http://www.uni-paderborn.de/zv/3-3/formalitaeten/ 

Weitere Eignungsprüfungen und Praktika
In den Fächern Kunst, Musik und Sport (Lehramt) wird für die Einschreibung das Bestehen  
einer vorangegangenen Eignungsprüfung verlangt. 
Es werden für die Fremdsprachen Englisch, Französisch und Spanisch besondere Sprach-
kenntnisse verlangt. 
Für die Studiengänge Europäische Studien und Populäre Musik und Medien  
entscheiden zusätzlich besondere Auswahltests über die Studienplatzvergabe. 
Ebenso ist für den Ein-Fach-Bachelorstudiengang Musikwissenschaft das Bestehen  
einer Aufnahmeprüfung notwendig.  
In manchen Fächern ist ein Praktikum erforderlich (z.T. Einschreibvoraussetzung).
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Hinweis: Alle Informationen in diesem Heft wurden gewissenhaft erstellt und geben den 
aktuellen Stand Mitte Dezember 2016 wieder. Fehler können jedoch nicht ausgeschlossen 
werden. Ferner sind Änderungen in der Zukunft möglich. Bitte lassen Sie sich deshalb  
immer beraten bzw. informieren Sie sich rechtzeitig über etwaige Änderungen.
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Informationen für Lehrerinnen und Lehrer
Liebe Kolleginnen und Kollegen aus den Schulen,

gerne möchten wir Sie am INFOTAG erstmalig ins Café für Lehrerinnen und Lehrer einladen, 
um sich bei Kaffee und Keksen rund um die Themen Studienorientierung, KAoA und die  
Angebote zur Studienorientierung der Universität Paderborn auszutauschen. Dazu stehen  
unsererseits Kirsten Bondzio als unsere KAoA-Koordinatorin bzw. weitere Studienberater/ 
-innen vor Ort als Gesprächspartner/-innen zur Verfügung.

Zusätzlich finden zehnminütige Kurzvorträge zu den folgenden Themen statt:

10.00 Uhr Angebote zur Studienorientierung an der Universität Paderborn 
11.00 Uhr Studienorientierung für Schülerinnen und Schüler mit Beeinträchtigung.

Das Café ist von 10.00 – 12.00 Uhr im Raum Q 5.245 für Sie geöffnet.  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 
Vorbereitung der Schüler/-innen
Ferner möchten wir aus unseren Erfahrungen sowie Rückmeldung von Schüler/-innen  
und Lehrer/-innen der Vorjahre noch einige Hinweise bzw. Impulse zur Vorbereitung der 
Schüler/-innen geben:

•  Erstrebenswert ist unseres Erachtens, dass Veranstaltungen nicht kursweise besucht 
werden („Chemie-GK besucht Chemie-Veranstaltungen“), sondern dass die Schüler/-innen 
sich Veranstaltungen gemäß ihrem eigenen Interesse und ihrer persönlichen Neigungen 
heraussuchen und ein individuelles Programm für den INFOTAG zusammenstellen.

•  Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie dazu im Vorfeld des INFOTAGES mit Ihren  
Schülerinnen und Schülern das Programmheft durchgehen und ggf. besprechen würden.

•  Wir empfehlen den Schüler/-innen den Besuch der Einführungsveranstaltung „Studieren  
an der Universität Paderborn“ als Grundlage für die Facheinführungen.

•  Auch die Entwicklung von (Leit-) Fragen für den INFOTAG, die sowohl der vorbereiten- 
den Auseinandersetzung als auch der nachbereitenden Reflexion dienen können,  
hat sich bewährt.

•  Zum Konzept unseres INFOTAGES gehört es, dass die meisten angebotenen Lehrveran- 
staltungen reguläre Veranstaltungen für Studierende sind, in die hineingeschnuppert 
werden kann. Bitte weisen Sie Ihre Schüler/-innen darauf hin, entsprechend Rücksicht  
zu nehmen. Dazu gehört es, möglichst pünktlich zu erscheinen und die Veranstaltung  
nicht durch vorzeitiges Verlassen zu stören.

•  Wir haben uns bemüht, das Programm gewissenhaft zu erstellen. Bitte haben Sie Verständ-
nis dafür, dass es aber auch einmal an der ein oder anderen Stelle „haken“ kann, weil z. B. 
eine Veranstaltung kurzfristig entfallen muss oder es Raumänderungen gibt. Sprechen Sie 
uns dann ggf. bitte am Stand der ZSB im Haupteingangsbereich oder im Café für Lehrer/ 
-innen an.

Wir freuen uns auf einen erfolgreichen INFOTAG 2017 und nette Begegnungen mit Ihnen! 

Jörn Sickelmann Kirsten Bondzio 
stellv. Leiter der ZSB, Koordinator des INFOTAGES KAoA-Koordinatorin der ZSB
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